
 
 

 
WÜSTUNG KIRRODE 

Ein mittelalterliches Dorf erwacht zum Leben 
 
Kurzbeschreibung der Ausstellung 

 
Die Wüstung Kirrode ist im Rahmen von Ausgrabungsarbeiten für die 5. Landesgartenschau in Thüringen als historisch 
bedeutsamer Forschungsgegenstand der Mittelalterarchäologie identifiziert worden. Durch das Erlebbarmachen der Wüstung 
Kirrode soll ein bleibender Punkt im neu gestalteten Augarten auch über die Zeit der Landesgartenschau im Jahr 2026 hinaus 
geschaffen werden. 

Die Erkenntnisse der Funde werden für ein breites Laienpublikum aufbereitet und in einer niedrigschwellig zugänglichen Freiluft- 
Ausstellung präsentiert. Dieses Vorhaben beinhaltet die bauliche Herstellung der Intro- und Entdeckerstationen sowie die 
Herstellung der grafischen Oberflächen und das Schreiben und Sprechen der Texte. 
Die Besuchenden erhalten Informationen zum Leben in einem mittelalterlichen Dorf um die Zeit von 1250. Durch den fiktiven 
Charakter eines jungen Kirröders, der im Rahmen der Ausstellung “zum Leben erweckt wird”, erfahren sie mehr über den Alltag 
der Menschen, wie z. B. Religion, Ernährung, Handwerk usw. 

 
 
 

 


